


Die Client-Server-Technik bietet für jeden Anwender entschei-
dende Vorteile. Sie optimiert die gesamte Datenverwaltung mit
einem zentralen Programm:  dem Datenbank-Server. Dies gilt
für Einplatzsysteme genauso wie Mehrplatzsysteme.

Die Verwaltung der Daten durch ein zentrales Programm ermöglicht eine flexible Anpassung der Daten an unter-
nehmensspezifische Wünsche. So können bei Bedarf zusätzliche Tabellen frei definiert oder vorhandene Tabellen
um zusätzliche Datenfelder erweitert werden. Mit einem neuen Index kann man Listen nach speziell gewünschten
Merkmalen sortieren und ausgeben.

Im Bild sehen Sie die Auswahl-Liste der Adressen. Dort
können Sie eine Auswahl der Indizes anzeigen, nach
der die Liste sortiert werden kann. Hier wurden bei-
spielhaft neue Indizes definiert, um die Adressen z.B.
nach Telefon-Nummer (für TAPI-Anzeige) oder Straßen-
name zu sortieren.

Flexibilität

Hier wurden drei neue Felder in die Artikel-Daten aufge-
nommen. Bei der Pflege der Artikel-Stammdaten erscheint
ein Fenster mit den neuen Feldern.
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Mit Hilfe der eingebauten Report-Generatoren ist eine freie und überaus komfortable Gestaltung von Auswertungen
der Daten möglich. Sie können eigene Abfragen selbst definieren. Sie geben nur an, welche Daten, Felder oder
Berechnungen Sie in der Abfrage sehen möchten, welche Bedingungen die Datensätze erfüllen müssen und wie diese
bei der Ausgabe sortiert oder gruppiert werden sollen. Damit können Sie nach Bedarf völlig individuelle Auswertun-
gen zu den bereits vorhandenen hinzufügen. Im Report-Generator kann man die Ergebnisfelder in einer WYSIWYG-
Ansicht per Drag and Drop frei auf der Seite platzieren und ausrichten. Es stehen Ihnen eine Vielzahl von Gestaltungs-
möglichkeiten zur Verfügung wie die unter Windows installierten Schriftarten, Linien und geometrische Figuren u.v.m..

Auswertungen (Reports/SQL)

Die so erstellten Abfragen und
Reports können auch automatisch
abgerufen werden (z.B. bei
Systemstart / Tagesbeginn). So
können Sie sich beliebige Auswer-
tungen wie z.B. Wiedervorlage,
fällige OP’s und Zahlungen,
aktuelle Reparatur- und Wartungs-
verträge / -Termine, usw. mit dem
Start Ihres PC’s abrufen.

Innerhalb der Reports können automatisch Diagramme
erstellt werden. Der Assistent hilft bei der einfachen
Erzeugung eines Reports. Für die Abfrage von Eingabe-
Werten können eigene Dialoge gestaltet werden.

2010    2011 2010    2011 2010    2011

      Heizung     Sanitär       Klima

Wiedervorlage
Kunden-Nr. Name Angebot-Nr. Datum Betreff
15689 Hans Meier 100234 15.09.2011 BV Tulpenstraße
27634 Müller Peter 100245 19.09.2011 BV Weinweg
27635 Schulze Johann 100249 18.09.2011 BV Waldallee

Fällige Lieferantenrechnungen
Lieferant Name Rechnung-Nr. Datum Betrag Fällig-Datum
70232 Elektro Schulze 100134 11.09.2011 135,39 25.09.2010
73451 Maler Klug 100268 11.09.2011 89,00 25.09.2010
75624 Sanitär Schmidt 100275 12.09.2011 258,50 26.09.2010

Mahn-Vorschläge
Kunden-Nr. Name Rechnung-Nr. Datum Betrag Offen MS
10257 Naumann Karl 100134 15.08.2011 789.50 289.50 1
23453 Müller Marcus 100128 19.08.2011 536,00 536,00 0
25426 Muster Frieda 100115 21.08.2011 845,00 345,00 0

Termine
Uhrzeit Betreff Teilnehmer

8.30 Treffen mit Buchhalter Buchhalter
9.30 Besprechung BV Tulpenstraße Bauleiter

13.00 Besprechung BV Waldweg Bauleiter / Auftraggeber

Chef-Übersicht 20.09.201 1

Bestellvorschlag Fehlbestand
Artikel-Nr. Bezeichnung Lagerort Ist-Best. Min-Best. Dif f.
8-01100401 Handwaschbecken Keramag HL 8.00 10.00 -2.00
8-01100600 Kerafix Befestigungselement HL 12.00 15.00 -3.00
8-01100801 Spülkasten Keramag Cleo NL 6.00 10.00 -4.00
8-01101000 Kerafix Befestigung für HWB HL 17.00 20.00 -3.00

Umsatz-Entwicklung

Jahr Abteilung Umsatz
2010 8111 Heizung 162.500,00

8112 Sanitär 123.800,00
8113 Klima 88.000,00

2011 8111 Heizung 351.000,00
8112 Sanitär  86.200,00
8113 Klima 100.000,00



In der Vorschau sehen Sie die Ergebnisse
der erstellten Reports.

Die Ergebnistabellen können ausgedruckt
oder zur Weiterverarbeitung in den
verschiedensten Formaten, wie HTML,
RTF, PDF, Excel-Format exportiert werden.

Umsatz auf den Baustellen
Auftrag Umsatz Lohn Material DB DB/Std

Stunden
Abteilung Heizung
     Bauleiter 1

990001 EK 4784.00 2984.00 1800.00 2904.27 60.51
VK 6920.27 4032.00 2888.27 48

990004 EK 10974.02 1492.00 9482.02 10330.98 430.46
VK 20921.00 2686.60 18234.40 24.00

     Summe: 27841.27 4476.00 11282.02 13235.25
Summe Heizung: 27841.27 4476.00 11282.02 13235.25

Abteilung Sanitär
     Bauleiter 2

990002 EK 1492.00 1492.00  0.00 5376.20 224.01
VK 6484.20 3837.10 2647.10 24.00

     Summe: 6484.20 1492.00 0.00 5376.20
Summe Sanitär: 6484.20 1492.00 0.00 5376.20

Warengruppen Umsatz im Zeitraum 2010
Warengruppe Artikelnummer Bezeichnung Menge Einzelpreis Gesamtpreis
01  Sanitär Porzellan

8-01100401 Handwaschbecken Keramag Renova Nr.1  6.00 64.83 388.98
8-01100600 Kerafix Befestigungselement f. Mango 11.00 41.01 451.11
8-01100801 Spülkasten Keramag Cleo weiss 12.00 288.01 3456.12
8-01101000 Kerafix Befestigung für Halbsäule HWB 8.00 41.01 328.08

Summe Warengruppe 4624.29

Vergleich nach Mengen   -   Projekt Nr. 10105
Position Angeboten Aufgemessen Dif ferenz Geliefert Dif ferenz Abgerechnet Dif ferenz
1.01 10.00 12.00 2.00 12.00 0.00 12.00 0.00
1.02 50.00 51.00 1.00 51.00 0.00 51.00 0.00
1.03 20.00 21.00 1.00 21.00 0.00 21.00 0.00
1.04 30.00 31.00 1.00 31.00 0.00 31.00 0.00

Angebots- und  Auftragsentwicklung
Gesamt nicht erhalten Offen Erhalten Quote
Jahr Monat Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anzahl Betrag
2011    01 4 6325.48 2 3275.28 0 0.00 2 3068.20 50.00% 48.51%

   02 5 9681.36 1 2407.00 1 285.36 3 6989.00 60.00% 72.19%
   03 4 12507.12 1 2001.00 0 0.00 3 10506.12 75.00% 84.00%



Die C/S-Technik bietet optimale Daten-Sicherheit: Der
Datenbank-Server ist ein eigenständiges Programm und
die zentrale Schaltstelle. Er regelt die Kommunikation
mit allen anderen Programmen, die auf die Daten
zugreifen wollen. Der Server prüft alle Änderungen und
gewährleistet somit fortlaufend den korrekten Zustand
der Datenbank. Damit werden fehlerhafte Änderungen
an den Daten ausgeschlossen.
Im Unterschied dazu greifen Programme ohne
C/S-Technik direkt auf gemeinsam genutzte Daten zu
(z.B. eine Stammdaten- oder Adress-Datei).  Bei diesem
direkten Zugriff auf die Dateien sind Beschädigungen der
Datenbank bei z.B. Stromausfall, Unterbrechung der
Netzverbindung, usw. nicht grundsätzlich zu vermeiden.

Neben der physikalischen Daten-Sicherheit bietet die
C/S-Technik auch umfassende Zugrif fs-Sicherheit:
Nur der Datenbank-Server hat direkten Zugriff auf die
Datenbank-Dateien. Die Benutzer selbst haben keinen di-
rekten Kontakt mit Dateien oder Verzeichnissen. Ein

Sicherheit

versehentliches oder beabsichtigtes Beschädigen der
Datenbank (z.B. Löschen mit Dateimanager oder ande-
ren Programmen) ist damit unmöglich. Ebenso lassen sich
Daten einfach gegen unbefugten „Einblick“ schützen. Für
jede einzelne Datenbank und Tabelle lassen sich die Zu-
griffsrechte individuell festlegen. Nur die freigegebenen
Benutzer erhalten den Zugriff auf die Daten.

Suchen und Finden

Die Datenbank-Suchmaschine
ermöglicht eine Volltext-
Indizierung für alle Datenban-
ken und damit eine extrem
schnelle Suche nach beliebigen
Wörtern. Damit können Sie z.B.
alle gespeicherten Angebote /
Rechnungen nach einem oder
mehreren Begriffen durchsu-
chen, ebenso natürlich auch
Baustellenprojekte, Reparatur-
aufträge, Wartungsverträge,
usw.

Die C/S-Technik kann bei komplexen Auswertungen Geschwindigkeitsvorteile gegenüber herkömmlichen Systemen
bieten. Beim herkömmlichen Netzwerk übernimmt der Fileserver lediglich die Speicherung der Dateien. Wenn auf
einer Arbeitsstation eine Auswertung angefordert wird, müssen alle benötigten Daten über das Netzwerk übertragen
werden, weil die Berechnung der Auswertung nur auf der Arbeitsstation erfolgen kann.
Anders bei der C/S-Technik: Hier kann von der Arbeitstation lediglich eine Anfrage an die zentrale Instanz gesendet
werden. Die Auswertung kann auf dem Server erzeugt und nur noch die Ergebnisse an die Arbeitsstation zurück
übermittelt werden. Damit ist in vielen Fällen eine deutliche Entlastung des Netzwerkes zu erreichen.

Geschwindigkeit



Der Datenbank-Server kann alle Zugriffe auf die Daten proto-
kollieren und somit kontrollieren, WER WANN WAS an den
Daten geändert hat.

Protokollierung

Die moderne Datenbank-Struktur ermöglich eine vielseitige
Kompatibilität zu anderen Programmen. Über eine Vielzahl von
Schnittstellen können Sie Daten aus Handicraft exportieren oder
wieder importieren. Als Beispiele sollen an dieser Stelle der
Datenaustausch aller Datenbanktabellen mit MS Access, der
Austausch von Adressen mit MS Outlook, der Austausch von Ter-
minen oder Aufmaß-Dateien mit einem PDA genannt werden.

Datenaustausch

Funktionalität

Neben den oben genannten generellen Vorteilen
(von denen allein schon die Auswertungs-, Such- und
Anpassungsfähigkeiten dem Anwender neue vielfäl-
tige Möglichkeiten eröffnen) bietet die C/S-Technik
gegenüber der Standard-Version von HANDICRAFT
eine Vielzahl von weiteren nützlichen Funktionen.
Eine ausführliche Liste mit über hundert Einzel-
funktionen findet sich in der Dokumentation zur
C/S-Version. Exemplarisch seien hier nur genannt:
Erweitertes Kundeninformations-System,

Ihr Fachhändler:

Copyright MCDS Nils Seidel GmbH
Änderungen vorbehalten

MCDS Nils Seidel GmbH
Narzissenweg 14
76307 Karlsbad

Tel.: 07202 / 93 03 - 0
Fax.: 07202 / 93 03 - 50
Internet: www .handicraf t.de

DATANORM5, TAPI, GDPdU, erweiterte Listen- und Textbetrachter, nützliche Zusatzfunktionen in den Bereichen:
Angebot / Rechnung, Aufmass, Stammdaten, Adresse, Baustellenverwaltung, Lager, Kundendienst / Reparatur-
Verwaltung, Zahlungsverkehr, Op-Verwaltung und Fibu.
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